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„Unser Ehrenbürger wird 90“ 
 
 

 
 
 

OMR Dr. Othmar Panhofer 
„Er ist einer, der immer unterwegs ist.“ 

Wir feiern gemeinsam mit ihm beim Maibaumaufstellen. 
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Sonstige Informationen  
 

 
 
Im Frühling zeigt sich die Pflanzenwelt in ihrer 
schönsten Pracht und in der Tierwelt hat sich 
überall Nachwuchs eingestellt. Wir Jäger ver-
stehen die Begeisterung und die Lebensfreude 
der Naturliebhaber zu dieser Jahreszeit und 
wissen um den Erholungswert eines intakten 
Lebensraumes. Diesen intakten Lebensraum, zu 
dem auch unsere Wildtiere und Pflanzenwelt 
gehören, gilt es zu schützen und zu bewahren. 
 
Die Jägerschaft ist aufgerufen, überall dort 
schützend einzugreifen, wo der natürliche Le-
bensraum unseres Wildes durch Unbedachtsam-
keit und Unwissenheit bedroht, bzw. gegen 
grundsätzliche Verhaltensregeln verstoßen wird. 
 
Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung 
braucht das Wild ruhige Äsungs-(Fress) Möglich-
keiten. Meiden Sie daher um diese Zeit Wald- 
und Wiesenflächen, wo Rehe bzw. Wildtiere zur 
Äsung austreten! 
Wenn Sie wandern, joggen oder reiten, benut-
zen Sie bitte markierte und befestigte Wege! 

Mit Mountainbikes oder Motocrossmaschinen 
bitte nicht abseits der öffentlichen und mar-
kierten Wege fahren! Waldwege sind dafür nicht 
vorgesehen! Verbiss von Forstpflanzen ist mit-
unter ein Grund der starken Beunruhigung. 
 
Führen Sie Ihre Hunde bitte immer an der Lei-
ne! Auch dann, wenn Sie der Meinung sind, Ihr 
Hund gehorcht Ihnen problemlos. Wenn Ihr 
Hund auf Wild stößt, vergisst er oft den Gehor-
sam. Gerade Jungtiere sind jetzt besonders 
durch wildernde, aber auch durch frei laufende 
Hunde gefährdet. 
 
Sollten Sie Jungtiere oder Gelege (Nester mit 
Eiern) finden, bitte nicht berühren! Sagen Sie es 
Ihrem Jäger, er wird sich darum kümmern! 
 
Sollten Sie trotz aller Vorsicht beim Mähen oder 
im Straßenverkehr Wild verletzten oder töten, 
melden Sie dies bitte umgehend einem Ihnen 
bekannten Jäger! 

 
Die Ungenacher Jägerschaft dankt Ihnen für Ihr Verständnis! 

Die Jagdgesellschaft Ungenach 
Hermann Baldinger, Jagdleiter eh. 
 

 
Was ist los in Ungenach? 

26. April:   Kirasteigroas, Frühlingsmarkt 06. Mai:   Gemeinde, Masi (Bauhof) 
27. April:   Seniorenbund, Jahreshaupt- 
                 versammlung 

11.-12. Mai: Kath.Frauenbewegung,  
                   Frauenwallfahrt  

30. April:   Maibaumsetzen Ungenach 16. Mai:   Pensionistenverband, Ausflug  
01. Mai:     Maibaumsetzen Hochmoos 17. Mai:   ÖAAB, Familienwandertag  
03. Mai:     Feuerwehr, Florianifeier 21. Mai:   Pfarre, Erstkommunion  
04. Mai:     Gemeinde, Hausmüllabfuhr 23. Mai:   Feuerwehr, Maiandacht Kirchholz  

05. Mai:     Seniorenbund, Wallfahrt 24. Mai:   Feuerwehr, Frühschoppen  
               Kirchholz  

06. Mai:     ÖAAB, Jahreshauptversammlung 25. Mai:   Maiandacht in Grillmoos mit  
               Brückensegnung 

 
ACHTUNG:  Terminänderung Seniorenbund Ungenach 

Die Seniorenwallfahrt findet bereits am Dienstag, 05. Mai statt! 



  

3300  JJaahhrree  
UUNNGGEENNAACCHHEERR  KKIINNDDEERRCCHHOORR  

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  

MMUUSSIICCAALLKKOONNZZEERRTT  
  

Vormittagsvorstellung am Donnerstag,4. Juni 2009  -  um 9.30 Uhr 

Vormittagsvorstellung am Freitag,  5. Juni 2009   -  um 9.30 Uhr 

Abendvorstellung  am Samstag,  6. Juni 2009 -  um 20.00 Uhr 
                                     im Turnsaal der  Volksschule Ungenach 
 

 SCHWEIN GEHABT ! 
Da rocken ja die Hûhner  

 
Nach dem Abendkonzert am Samstag  

werden wir Sie in der Schule auch mit Speise und Trank bewirten!  

 
Ein Musical von 
 Gerhard A. Meyer 
 u. Gerhard Weiler 
 

 
 
Einstudierung der Sprechrollen: 
 Rosner Andrea 
 Roitinger Klaus 
 
 
Tanzeinstudierung: 

Schulze-Gartner Andrea 
 
 
Bühnengestaltung und Kostüme: 
 Gruber Helga 
 
 
 
Gesamtleitung: 

 Rudolf Stritzinger 
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UNSER PROGRAMM 
 
 
WIE KOMMT DER FROSCH IN 
MEINEN HALS? 
Fr., 24. April, 14.00 – 18.00 Uhr 
Referent: Hannes Tausch 
Eine Kooperationsveranstaltung mit 
dem kbw – Spiegel 
 
YOGA FÜR 
EINSTEIGER/INNEN 
A b e n d k u r s 
Fr., 24. April, 18.30 – 19.45 Uhr 
Weitere Termine: 8.5., 15.5., 
22.5.09, jeweils 18.30 – 19.45 Uhr 
Leitung: Andrea Purrer 
 
SPIRITUALITÄT UND NATUR 
ENTDECKEN IM KREATIVEN 
TUN - Kreativworkshop 
Sa., 25. April, 9.00 – 18.00 Uhr 
Leitung: Susanne Schwarzer 
 
WAS DAS HERZ BEWEGT, 
SETZT DIE FÜßE IN 
BEWEGUNG Infoabend und 
Vortrag zum Pilgern von 
Puchheim nach Lambach 
Mo., 27. April 2009, 20.00 Uhr  
Leitung: Christine Dittlbacher 
 
Ich sing dir mein Lied - 
CHORABEND:  
Di., 28. April 2009, 20.00 Uhr 
Leitung: Mag. Josef Habringer  
 
MEDITATIONSKURS 
Mi., 29. April, 19.00 – 20.30 Uhr 
Weitere Termine: 6.5., 13.5., 20.5., 
27.5. und 2.6. 2009, jeweils 19.00 – 
20.30 Uhr 
Referent: Dr. Bernhard Zimmer 
VERÄNDERUNG, DAS EINZIG 
STABILE 
Mi., 29. April 2009, 20.00 Uhr 
Referent: Dr. August Höglinger  
 
ABNEHMEN BEGINNT IM 
KOPF Mit Lust zum Wohlfühl- 
& Wunschgewicht! 
Do, 30. April, 19.30 – 21.30 Uhr 
Weitere Termine: Do. 7.5., Do. 
14.5., Mi. 20.5., Do. 28.5., Do. 
4.6.2009, jeweils 19.30 – 21.30 Uhr 
Trainerin: Monika Schuster 
 
FILMABEND 
WORKINGMAN’S DEATH 
Von Michael Glawogger 
Do., 30. April 2009, 20.00 Uhr  
 

JA ZUM KUCKUCK!  
Eine musikalische Reise 

Montag, 4. Mai 2009, 20.00 Uhr 
Künstlerinnen: 

Ingrid Schiller – Stimme 
Claudia Woldan – Violine 
Michaela Deinhammer - 

Cembalo 
 
EINE SPURENSUCHE IM 
LEBEN 
Caritas-Spiritualität: 
auf den heutigen Spuren der 
7 Werke der Barmherzigkeit 
DIENSTAG, 5. MAI, 13.00 - 
17.00 UHR 
Referent/in:  Wilma Levassor 
 &   Mag. Arno Stockinger  
 
PENDELN UND 
RUTENGEHEN 
Di., 5. Mai, 19.00 – 21.30 Uhr 
Weitere Termine: 12.5., 19.5. & 
26.5.09, jeweils 19.00 – 21.30 Uhr 
Referent: Helmut Ertel  
 
WAS MIT UNS GESCHIEHT, 
WENN WIR STERBEN 
Di., 5. Mai 2009, 20.00 Uhr 
Referent:  Bernard Jacoby  
Kooperation mit Buchhandlung 
Schachtner 
 
DIE KRAFT DES POSITIVEN 
DENKENS 
Mi., 6. Mai 2009, 19.00 Uhr 
Referent: 
Ing. Günther Tuppinger  
 
FESTE FEIERN IM 
KINDERGARTEN 
Do., 7. Mai 2009, 19.00 Uhr 
Leitung: Referent/Innen der 
christlichen und islamischen 
Glaubensgemeinschaft 
 
GEIST DER BÄUME 
Fr., 8. Mai, 14.00 - 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Wallfahrtskirche Zell 
am Pettenfirst!! 
Referent: Hermann Gabriel 
 
VORTRAG VON DIAKON 
KAMAL SAAMAN TADROS 
Freitag, 8. Mai 2009, 20.00 Uhr 
Veranstaltungsort:  
Pfarrheim Attnang-Puchheim  
 
BAUCHTANZ FÜR 
ANFÄNGER/INNEN 
Bauchtanz von einer ganz 
anderen Seite erleben 
Fr, 8. Mai, 19.00 – 20.15 Uhr 
Weitere Termine: 22. & 29. Mai, 5. 
& 12. Juni 2009, jeweils Freitag 
19.00 - 20.15 Uhr 
Leitung: 
Doris Kerschbaummayr 
 
WAS BRAUCHT UNSER KIND 
NACH EINER TRENNUNG 
ODER EINER SCHEIDUNG? 
Seminar für Mütter und Väter 

oder nahe Bezugspersonen  
Sa., 9. Mai, 9.30 – 17.00 Uhr 
Referent: Josef Köberl  
 
HIP HOP FÜR KINDER AB 9  
UND JUGENDLICHE  
Sa., 9. Mai, 14.00 - 16.00 Uhr 
Leitung: Christian Krammer 
 
DANCE WORKOUT FÜR 
ERWACHSENE 
Sa., 9. Mai, 17.30 - 19.30 Uhr 
Leitung: Christian Krammer 
 
EUCHARISTIE – MACHT & 
LUST DES VERZEHRS 
Mo., 11. Mai 2009, 19.00 Uhr 
Referent:  Dr. Gottfried Bachl 
 
BURNOUT KURZSEMINAR 
Ein Erfahrungsbericht vom 
absoluten Erschöpfungszustand 
Di., 12. Mai, 19.00 – 22.00 Uhr 
Referent: Christian Aichmayr 
 
THEATER ALS SPIEGEL DES 
LEBENS: Lebenstheater – 
Inspiration und Kreativität 
Fr., 15. Mai, ab 16.00 Uhr 
Sa., 16. Mai, ganztägig 
So., 17. Mai, bis 12.00 Uhr 
Leitung: Kerstin Janda  
 
IM FLUSS DES LEBENS 
Pilgern von Puchheim nach 
Lambach 
Sa, 16. Mai, 9.00 - 16.00 Uhr 
Begleitung:  
Christine Dittlbacher 
 
MÜLLMENSCHEN IN KAIRO - 
VORTRAG VON SR. SARAH 
Mo., 18. Mai 2009 , 20.00 Uhr 
Referentin: Sr. Sarah, 
Leiterin des Hilfswerk in Kairo 
 
DAS HERZSTÜCK DES 
CHRISTLICHEN GLAUBENS 
Di., 26. Mai 2009, 19.00 Uhr 
Referent: Dr. Ernst Bräuer  
 
GANZHEITLICHES 
SEHTRAINING  
Stärken Sie Ihre Sehkraft auf 
natürliche Weise 
Di., 28. Mai, 18.00 – 21.30 Uhr 
Leitung: 
Mag.a Michaela Lehner 
 
WENN LIEBE ALLEIN NICHT 
GENÜGT: Familienschicksal 
und persönlicher Lebensweg 
Ein Wochenende mit 
Systemischer Energiearbeit 
Fr., 29. Mai,17.00 – 22.00 Uhr 
Sa., 30. Mai, 9.00 – 22.00 Uhr 
So., 31. Mai, 9.00 – 13.00 Uhr 
Leitung: Bettina Schmalnauer 

 
LANGE NACHT DER 

KIRCHEN 
Freitag, 5. Juni 2009, 

20.00 – 24.00 Uhr 

Wo: Basilika Puchheim, 
Georgskirche, 

Kloster Maria Puchheim, 
Kirchen St. Martin & Hl. Geist, 
Evangelisches Gemeindehaus, 

Bildungszentrum 
Maximilianhaus 

 
LINZ 09 – EXKURSION IN DIE 
KULTURHAUPTSTADT 
Sa., 6. Juni, 8.40  – 19.00 Uhr 
Leitung: 
MMag.a Michaela Wagner 
 
FRAUENKRÄUTER 
Di., 16. Juni, 17.00 – 20.00 Uhr 
Leitung: Hermann Gabriel 
 
INFOABEND 
Kräuterkundelehrgang  
Kräuterweibl & Wurzelmandl  
ab Herbst 2009 
Mi., 17. Juni, 19.00 – 21.00 Uhr 
Leitung:    Hermann Gabriel 
 

VATERTAGSKONZERT 
 MIT 

WILLY & THE POOR BOYS 
Fr., 19. Juni 2009, 20.00 Uhr 

Künstler: 
 Horner Willy / Upsaits 
Schwamberger Flo & 

Nagl Stefan / Rockstedy 
 
SCHAU GENAU IN DER AU  
Für Kinder von 8 – 12 Jahren 
Sa., 27. Juni, 14.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: 
Eva Niedergrottenthaler 
 
VON HEILIGEN PFLANZEN, 
ZEITEN UND ORTEN:  
DREI-BERG-TOUR 
Mittwoch, 5. August bis Freitag, 
7. August 2009 
Leitung: Hermann Gabriel 
 
 
 
 

Anmeldung zu allen 
Veranstaltungen erforderlich! 

 
 

MAXIMILIANHAUS 
Gmundner Straße 1b  

4800 Attnang-PUCHHEIM 
Tel.: 07674/66550 Fax .: -16 
e-mail: maximilianhaus@ 

dioezese-linz.at 
www.maximilianhaus.at 

 
 

Bitte fordern Sie unseren 
aktuellen und ausführlichen 
Programmfolder an unter der 

TelefonNr.:      07674/66550 
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Frühlingskonzert begeisterte!  
 
 
Ein Klangerlebnis der besonderen Art war 
das diesjährige Frühlingskonzert unseres 
Musikvereins! 
Unter der Leitung von den Kapellmeistern 
Franz Ziegl und Engelbert Grünbacher, 
die sich heuer den Taktstock beim 
Konzert teilten, boten die Musikanten 
eine breite Palette an musikalischen 
"Gustostückerln". 
 
Eingeleitet wurde der bunte und ab-
wechslungsreiche Abend mit dem 
Konzertmarsch "Jetzt geht’s los", bevor es 
mit "Zingaresca" in die ungarische Puszta 
und zu den temperamentvollen Zigeunern 
weiter ging. 
Bei der darauf folgenden "Rhapsody for 
Euphonium" überzeugte Thomas Starlinger 
als Solist am Euphonium. Die 
Bürgerkriegszeit im Bundesstaat Virginia 
bildete den Hintergrund des nächsten 
Stückes "Virginia". Die Jäger-Polka 
beendete den ersten Teil des Konzertes. 
 
Der olympische Gedanke "Dabei sein ist 
alles" lockte anschließend auch wieder 
alle Musiker auf die Bühne – und die 
Zuhörer auf ihre Plätze - und es folgte 
"The Olympic Spirit". 

 Mit schwungvollen aber auch 
dramatischen Themen wurde an-
schließend ein Querschnitt durch die 
"West Side Story" geboten. Eindrucksvoll 
untermalt mit Bildern der faszinierenden 
irischen Landschaft begaben sich die 
Konzertbesucher daraufhin in "Tales from 
Ireland" auf eine akustisch-optische Reise. 
Eine solistische Bravourleistung wurde 
zum Abschluss noch Armin Pflügl und 
seinem Saxophon mit dem Stück 
"Granada" abverlangt. 
 
Vom zahlreichen Publikum – darunter 
auch mit einem Autobus angereiste 
Besucher aus der Partnergemeinde 
Bischofsmais - verabschiedeten sich die 
Musikerinnen und Musiker mit den 
Märschen "76 Trombones" und dem "47er 
Regimentsmarsch". Tosender Applaus 
beendete den äußerst gelungenen 
Konzertabend. 
 
Mit viel Charme und Anekdoten zum 
Schmunzeln führte Dir. Rudolf Stritzinger 
durch das Programm. 
 
 

 
 
Die Musikerinnen und Musiker danken auf diesem Wege nochmals sehr herzlich 
für den zahlreichen Besuch des Konzertes! 
 



Seite 6 

Maibaumsetzen 2009 
 

  Einladung   
 

Wir laden die gesamte Gemeinde- und Pfarrbevölkerung  
sehr herzlich ein zum Maibaumsetzen  

am Donnerstag, den 30. April! 
 

Er wird unserem Ehrenbürger OMR Dr. Othmar Panhofer 
von der Gemeinde aufgestellt. 

 

Programm 
 

17:00 Uhr Gemeinsamer Treffpunkt in Unterleim 

17:30 Uhr Großer Festzug mit Maibaum in den Ort 

18:00 Uhr Aufstellen des Maibaumes am Ortsplatz 

Ca. 19:00 Uhr Gratulationen an Ehrenbürger OMR Dr. Panhofer 

 

• Musikkapelle 

• Begrüßung und Gratulation 
durch den Bürgermeister 

• Lied Stelzhamerchor 

• Gedicht von Alois Rauscher 

• Lied Kinderchor 

• Grußworte und Gratulationen 
der Ehrengäste und Vereine 

• Bundeshymne 
 

Ca.  20:00 Uhr Zusammensitzen in den Gasthäusern 

 

Wir ersuchen, den gesamten Ort am  
30. April sowie am 1. Mai zu beflaggen! 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 


